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¥ Steinheim. Sie sind bekannt
durch ihre zahlreichen Straßen-
auftritte bei verschiedensten
Veranstaltungen in und um
Steinheim herum: die jungen
Artisten des Zirkus Kumpulus
des Heimatvereins Steinheim.
Jetzt feierten sie erstmals in ih-
rer Heimatstadt eine Premiere.
Das Theater-Zirkusstück
„Keule weg – was ein Schreck“
wurde auf einer Bühne in der
Turnhalle der Friedrich-Wil-
helm-Weber-Schule an beiden
Pfingstfeiertagen mit tollem Er-
folg aufgeführt.

Das Drehbuch haben die Ju-
gendlichen und Kinder selbst ge-
schrieben, die Geschichte ist ein-
fachwunderschön: Der kleine Jo-
schi ist aufgeregt und sucht seine
gelbe Keule. Er braucht sie zum
Jonglieren, aber sie istunauffind-
bar. So machen sich alle gemein-
sam auf die Suche.

Die Agenten auf Minifahrrä-
dern boten ebensoviel Akroba-
tik wie Clownerie. Selbst die
jüngsten Zirkuskinder des Kum-
pulus beeindruckten durch Kör-
perbeherrschung auf Einrädern,
bei waghalsigen Pyramiden und
außergewöhnlicher Gelenkig-
keit. Und auch die Jonglagen
mit Keulen, Ringen und Bällen
wurden mit viel Applaus vom
Publikum belohnt.

Auch wenn die gelbe Keule bis
zum Schluss unauffindbar blieb
– die Darbietungen der zehn bis
neuzehnjährigen Artisten warse-
henswert. Im Finale bekam der
kleine Joschi gleich drei neue
Keulen geschenkt. Und zwar
ganz besondere. Silber glänzend
mit Hightech. Damit kann er

nun eifrig trainieren und erlebte
sogleich etwas, was alle Aktiven
des Kumpulus bestens kennen:
Ein Gefühl von Gemeinschaft
und Zusammengehörigkeit,
Eine Gruppe, in der jeder dem
anderen hilft und ihn unter-
stützt.

Alles in allem ein Augen-
schmaus, und bei selbstgemach-
tem Popcorn und Getränken zu
äußerst familienfreundlichen

Preisen tauchten die Besucher
für zwei Stunden in die Atmo-
sphäre einer kleinen Zirkuswelt
ein.

¥ Vinsebeck (dm). „Sonntag
war schon ein schöner Gala-
abend. Jetzt freue ich mich zu-
nächst auf eine zackige Parade,
einen tollen Ausmarsch und
dann auf zwei weitere schöne
Tage Schützenfest mit euch“,
sagte Simon Tracht bei der Pa-
rade vor dem Vinsebecker
Schloss.

Der Schützenkönig der Vin-
sebecker Jungschützen hatte al-
len Grund zur Freude. Bei strah-
lendem Sonnenschein feierten
die Vinsebecker mit ihrem Kö-
nigSimon Tracht und dessenKö-
nigin Anja Böddeker ihr High-
light des Jahres. Das Schützen-
fest war drei Tage lang auf dem
Platz gegenüber dem Wasser-
schloss wie ein Magnet für alle
Vinsebecker.

Nach der Schützenmesse, der
Kriegerehrung und der Festrede
wurde am Pfingstsonntag im
Festzelt und auf dem Festplatz
ab 20 Uhr ausgelassen gefeiert
und getanzt. Die Festansprache
sollte ursprünglich Simeon Graf
von Wolff Meternich halten. „Er
musste aber aus familiären
Gründen absagen“, erklärt Vor-
standsmitglied Christian Kapp-

ler. Für den Grafen sprang Udo
Schelling ein. Ein würdiger Red-
ner: Udo Schelling ist Chef der
Stadtwerke Steinheim und Kom-
mandeur des Bürgerschützen-
vereins Steinheim.

Der Spielmannszug Vinse-
beck sorgte an allen drei Tagen
für die musikalische Begleitung.
Am Sonntag spielte im prall ge-
füllten Festzelt die Showband
„Confect“. Am Montag beim

großen Festumzug waren auch
der Spielmanns-und Fanfaren-
zug Ottenhausen sowie die Blas-
kapelle Hembsen mit dabei. Am
Montag sorgte die Showband
„Comeback“ bei freiem Eintritt
für Stimmung im Festzelt.

Am Dienstag weckte der Vin-
sebecker Spielmannszug tradi-
tionell ab sechs Uhr. Um neun
Uhr traten die Schützen beim
König an, kurz darauf erhielt der
Vinsebecker Bezirksausschus-
vorsitzende Johannes Pott ein
Ständchen und ab zehn Uhr tra-
fen sich die Vinsebecker zum
Schützenfrühstück im Festzelt.
Es spielte die „Weser-Combo“.
Ab 20 Uhr wurde bis in die frü-
hen Morgenstunden zur Show-
band „Supreme“ bei freiem Ein-
tritt gefeiert und getanzt.

Zum Hofstaat gehören
Oberst Maik Disse mit Hofdame
Katharina Elsner, Hauptmann
Markus Stecker mit Hofdame
Jeanette Urban, Adjutant Bernd
Stecker mit Hofdame Olla
Daschkewitsch, Fähnrich
Marco Jacke mit Hofdame Ann-
Kathrin Disse und Fahnenoffi-
zier Frank Engelmann mit Hof-
dame Christina Wiechers.

¥ Höxter. Die Frauenhilfe des
Petribezirkes trifft sich heute,
Mittwoch, um 14 Uhr an der Pe-

trikirche. Die Mitglieder starten
zu einem Ausflug nach Bad Dri-
burg.

¥ Höxter. Am Donnerstag, 4.
Juni, um 19.30 Uhr trifft sich der
ImkervereinHöxter zum monat-
lichen Klönabend in der Gast-
stätte Borgolte in Stahle, Am

Schling 14. Alle Mitglieder sowie
sonstige Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Es werden
schon Winterfutterbestellungen
aufgenommen.

¥ Godelheim. Die katholischen
Frauen in Godelheim (kfd) tref-
fen sich nicht, wie irrtümlich im
Pfarrbrief angegeben, morgen,

Donnerstag, um 15 Uhr, son-
dern erst um 16 Uhr. Treffpunkt
ist die Kapelle am Altendorfer
Weg.

Abgehoben: Die Einrad fahrenden Detektive des Zirkus Kumpulus sind bei ihrer Suche nach Joschis gelber Keule nicht davon abzuhalten, dem
staunenden Publikum das atemberaubende Seilspring-Kunststück zu zeigen.  FOTO: SANDRA BRÖKEL

¥ Bergheim. Heute tagt der Be-
zirksausschuss Bergheim um 19
Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Es geht unter anderem um die
Friedhofssatzung und um die Er-
richtung eines Wohnhauses.

AusflugderFrauenhilfe

KlönabenddesImkervereins

TreffeneineStundespäter

Friedhofssatzungwirdgeändert

¥ Kumpulus ist ein Kinder-
und Jugendzirkus aus Stein-
heim,bei dem Kinder ab10 Jah-
ren mitmachen. Trainiert wird
jeden Montag von 16 bis 18.30
Uhr in der Turnhalle der Fried-
rich-Wilhelm-Weber-Schule
in Steinheim. Mitmachen kön-

nen zirkusbegeisterte Kinder
und Jugendliche ab 10 Jahren.
Wer interessiert ist, kann beim
Training vorbeikommen. Eine
vorgerige Anmeldung wäre
schön, per Telefon: (0 52 33)
34 17 oder per E-Mail: kumpu-
lus@ web.de

¥ Nieheim (kö). Eigentlich . . !
Ja eigentlich ist das Spiel mit
dem Tod ja ein Drama. Doch
wenn Molière seinen hypo-
chondrischen Argan klagen lässt
wo ihn überall die Schmerzen
plagen, und wenn der eine oder
die andere im Umkreis des ver-
meintlich Kranken dem einen
oder der anderen heimlich den
Tod an den Hals wünscht, ist un-
vermeidlich Lachen angesagt.
Zumal dann, wenn intensive
Frühlingsgefühle im Spiel sind
und den honorigen Medizinern
auf die Finger geschaut wird.

Der absonderliche Inhalt der
Komödie, vor allem aber die ge-
stelzte Sprache des französi-
schen Klassikers waren für die
Theater AG der Realschule Nie-
heim Grund genug, sich in die-

sem Jahr für Molieres eingebilde-
ten Kranken zu entscheiden.

„Die Mitwirkenden haben
viel Text zu lernen und es ist eine
klare Aussprache gefragt“, sagt
Projektleiterin Heike Kettler. Ih-
rer Meinung nach fördert das
die Auffassungsgabe und die
Konzentration der Realschüler.
Vor allem aber ist man mit viel
Spaß bei der Sache und freut
sich schon riesig auf die Pre-
miere.

Die soll am Montag, 15. Juni,
um 19 Uhr in der Aula der
Hauptschule gefeiert werden.
Weitere Aufführungen sind
dann am 16. und 17. Juni, eben-
falls in der Aula der Haupt-
schule. Der Eintritt beträgt 2
Euro für Erwachsene , Schüler
zahlen 1,50 Euro
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ImMittelpunktdesFestes: Altkönigspaar Wolfgang und Sigrid Bor-
golte sowie das Jungkönigspaar Timo Elberg und Carina Borgolte (r.)
wurden bejubelt.  FOTO: AMINA VIETH

¥ Stahle (av). An den Pfingstta-
gen war Stahle in Feierlaune. Die
Schützengesellschaft von 1575
richtete ihr Fest des Jahres aus.
Nicht nur die Dorfbewohner be-
jubelten die Königspaare, auch
ausden Nachbarortschaften reis-
ten die Menschen an, um zusam-
men mit den Stahlern die Majes-
täten zu bewundern.

Vier Tage wurde gefeiert, von
Samstag bis Dienstag. Auftakt
war am Samstag mit einem Zap-
fenstreich und der Proklama-
tion der Könige. An diesem Tag
mussten das Altkönigspaar
Friedhelm und Bernadine Geb-
ser und Jungkönigspaar Domi-
nik Erdmann und Karen Brand-
horst ihre Regentschaft beenden
und übergaben das Amt an das
neue Altkönigspaar Wolfgang

und Sigrid Borgolte sowie an das
neue Jungkönigspaar Timo El-
berg und Carina Borgolte.

Am Sonntag konnten sie
beim Festumzug durch die Ort-
schaft ihre erste Amtshandlung
vollziehen. Vor allem die Köni-
ginnen wurden in ihren pracht-
vollen Kleidern bestaunt und be-
jubelt. Auch befreundete Ver-
eine mit ihren Königspaaren wa-
renzu Gast inAlbaxen und berei-
cherten den Festumzug. Trotz
vieler anderer Veranstaltungen
am Pfingstwochenende war das
Festzelt prall gefüllt. Abends
wurden die Besucher von den
Bands „Surprise“ und den „Gau-
dikrachern“ in Stimmung ge-
bracht. Für die Schützengesell-
schaft Stahle von 1575 war das
Fest ein voller Erfolg.

JungeLeute
probenaltenKlassiker

Theater AG spielt „Der eingebildete Kranke“

Gutkutschiert: Schützenkönig Simon Tracht und seine Königin Anja
Böddeker genießen die Fahrt in der Kutsche.  FOTO: DIETER MÜLLER

¥ Steinheim (dm). Sie machten
ihr Abitur am Städtischen Gym-
nasium Steinheim. Jetzt sind sie
mittlerweile Professoren an der
Fachhochschule Lemgo. Aber
sie haben ihre ehemalige Schule
nicht vergessen.

Professor Dr. Jürgen Jasper-
neite und Professor Dr. Oliver
Niggemann werden morgen,
am Donnerstag, 4. Juni, von
13.30 Uhr bis 14.45 Uhr einen
Vortrag am Städtischen Gymna-
sium Steinheim über ihren Wer-
degang, ihre Fächer, die geeig-
nete Fächerkombination und
viele weitere Fragen halten.

Eingeladen zu diesem interes-
santen Vortrag sind alle Schüler
ab der Klasse 10 sowie Eltern
und alle interessierten Bürger.
Der Vortrag findet im Compu-
terraum des Schulzentrums in
Raum 302 statt.

„Wir, die Fachlehrer des Gym-
nasiums, begrüßen diese Initia-
tive unserer ehemaligen Schüler
und freuen uns auf einen interes-
santen Vortrag“, sagte Lehrer
Rudi Groppe vom Städtischen
Gymnasium.

Eintauchen indieZirkuswelt
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¥ Ottbergen. Auf der RB 84
„Egge-Bahn“ (Paderborn –
Holzminden) werden Weichen-
bauarbeiten in der Zeit von Frei-
tagabend, 5. Juni, ab 22 Uhr bis
Samstag, 6. Juni (ganztägig),
und am darauffolgenden Sams-
tag, 13. Juni (ganztägig), durch-
geführt. Während der Bauarbei-
ten wird der Streckenabschnitt
zwischen Ottbergen und Alten-
beken gesperrt. Ein Ersatzver-
kehr mit Bussen wird eingerich-
tet.

Am Freitag, 5. Juni, mit dem
letzten Zug um 22.10 Uhr ab
Holzminden beginnen die Bau-
arbeiten. Zwischen Holzmin-
den und Ottbergen verkehren
die Züge der NordWestBahn
mit veränderten Fahrzeiten.
Achtung: Die Züge starten zur
Minute 10 statt zur Minute 04
und damit sechs Minuten spä-
ter. Weiterführende Anschlüsse
inOttbergen vonund nach Nort-
heim/Göttingen werden er-
reicht. In Ottbergen vom Bahn-
hofsvorplatz besteht Anschluss
an die Busse des Ersatzverkehrs
über Brakel, Bad Driburg nach
Altenbeken. Der Altenbekener
Bahnhof wird eine knappe halbe

Stunde später erreicht. In Alten-
beken haben die Fahrgäste An-
schluss an die Westfalen-Bahn
nach Paderborn. Der NWB-An-
schluss nach Bielefeld RB 74
„Senne-Bahn“ wird nicht er-
reicht, hier haben die Fahrgäste
eine halbe Stunde Aufenthalt in
Paderborn.

Am Freitag, 5. Juni, mit dem
letzten Zug um 22.06 Uhr ab Pa-
derborn starten die Bauarbei-
ten. Fahrgäste, die mit der
„Senne-Bahn“RB 74 reisen, kön-
nen bis Altenbeken fahren. Hier
besteht ein halbstündiger Über-
gang auf die Busse. Fahrgäste,
die in Paderborn starten, nutzen
die Westfalen-Bahn zur Minute
21 nach Altenbeken. In Altenbe-
ken besteht Anschluss an die
Busse des Schienenersatzver-
kehrs nach Ottbergen. Ab Ott-
bergen verkehrt die NordWest-
Bahn mit veränderten Zugzei-
ten nach Holzminden. Weiter-
führende Anschlüsse nach Krei-
ensen werden erreicht.

Weitere Infos unter der Num-
mer für Bus und Bahn in NRW
(0 18 03) 50 40 30 (9 ct/min
dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. ab-
weichend).

AkrobatischeDetektivarbeit
Artisten des Zirkus Kumpulus auf der Suche nach Joschis gelber Keule

Ehemalige
berichten über

ihren Werdegang

Umsteigenvon Bahnauf Bus
Bauarbeiten zwischen Ottbergen und Holzminden

Dieneuen
Majestätengrüßen
Ganz Stahle beim Schützenfest in Feierlaune

Putzmunter: Von wegen eingebildet und krank! Recht fidel präsentieren sich die Protagonisten der Theater
AG. Eindeutig zu identifizieren sind Lehramtsanwärter Markus Spieker und Lehrerin Heike Kettler (v. r.).
Zwischen Isabell Gollnick, Sabine Wilhelm, Sabrina Klenke, Marius Grothe, Florian Hellwig, Dennis Ra-
gusa, Jan Rossius, D.-Ann Theissel, Julian Rusch, Christin Ostermann, Christel Pott, Katharina Unruhe,
Hendrik Kreimeyer und Miriam Matheus bringen sich Hauptdarsteller und Ersatzmann Fabian Koch und
Christian Vetter am „Pillentisch“ in Position.  FOTO: JOSEF KÖHNE

DreiTageSonnenschein
Vinsebeck feiert mit König Simon Tracht und Königin Anja Böddeker

Kreis Höxter
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